
Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir laden Sie herzlich ein zum Kolloquium  
 
Langfristkaufverträge im Holzverkauf – 
Option oder Fiktion? 
 
Angetrieben durch die Erkenntnis, dass die 
Rundholzreserven - zumindest in einigen Sorti-
menten - begrenzt und umkämpft sind, aber 
auch durch den Strukturwandel der Sägeindus-
trie, wurden in der jüngeren Vergangenheit 
erste Holzverkaufsverträge mit mehrjähriger 
Laufzeit abgeschlossen. Kaum ein Vertragsin-
strument wird in der Branche jedoch so intensiv 
diskutiert, bis hin zu gerichtlichen Auseinander-
setzungen.  
 
Nachdem eine systematische Aufarbeitung 
dieser Thematik bisher – auch international – 
kaum stattgefunden hat, tun sich viele Fragen 
auf: 
 
·  Ab wann ist ein Vertrag langfristig?  
·  Sind Langfristverträge ein strategisches In-

strument, das zu Verstetigung und Plan-
barkeit auch in „stürmischen Zeiten“ führen 
kann?  

·  Verschieben diese Verträge das Marktgleich-
gewicht zugunsten bestimmter Größen-
klassen von Forstbetrieben und Holzab-
nehmern?  

·  Wie kann mit dem Faktor Unsicherheit in 
Langfristverträgen umgegangen werden?  

 
Auch diese Fragen werden im Rahmen des 
Abschlusskolloquiums zum Projekt „Langfrist-
verträge im Holzverkauf“, das vom Holzabsatz-
fonds gefördert wird, diskutiert. 
 

PROGRAMM 
 
9.00  
 

Anmeldung 

9.30  
 

Begrüßung 
Prof. Konstantin Frhr. von Teuffel 
FVA Baden-Württemberg 
 

9.45  Einführung in das Thema 
Dr. Christoph Hartebrodt 
FVA Baden-Württemberg 
 
 

10.15  Langfristverträge und deren  
Vertragsklauseln 
-Ein Forschungsbericht – 
Dr. Yvonne Brodrecht 
FVA Baden-Württemberg 
 
 

11.15  Kaffeepause 
 

11.45  Langfristige vertragliche  
Bindungen im Energieholzsektor 
aus der Sicht eines  
Energieproduzenten 
Dr. Joachim Hug 
EnBW Energy Solutions 
 
 

12.15  Erfahrungen eines  
Unternehmensberaters und  
Gutachters mit Langfristver-
trägen in der Holzindustrie 
Dr. Franz-Josef Lückge 
Forst Holz Consulting 
 
 
 

 
 
 
 
12.45  Mittagspause 

 
13.30  Erfahrungen und Gedanken zu 

langfristigen vertraglichen 
Bindungen aus der Sicht eines  
industriellen Holzkäufers 
Dr. Josef Rettenmeier 
Rettenmeier Holding AG 
 
 

14.00  Langfristverträge aus dem 
Blickwinkel kleiner und mittlerer 
Sägewerke 
Rolf Burdack 
Verband der Deutschen Säge und 
Holzindustrie e.V. 
 
 

14.30  Kaffeepause 
 

14.50  Langfristige Bindungen im 
Holzverkauf aus der Sicht von 
ForstBW 
Hans-Joachim Hormel 
ForstBW 
 
 

15.20  Kartellrechtliche Aspekte beim 
Abschluss von langfristigen Ver-
trägen im Holzverkauf 
Dr. Katharina Krauß 
Bundeskartellamt 
 
 

15.50  Abschluss des Kolloquiums 



 
SO KOMMEN SIE ZU UNS 
 
Anreise mit dem Auto: 
In Freiburg fahren Sie südlich der Stadtmitte 
von der Dreisam aus 1,7 km in Richtung 
Günterstal, Schauinsland und Todtnau. Nach 
den Schrebergärten biegen Sie vor der großen 
Wiese rechts in die Wonnhaldestraße ab und 
folgen dieser 0,4 km, bis Sie auf der rechten 
Seite die FVA erreichen. 
 
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof (Hbf) fahren die Stadtbahn-
linien 1,3 und 5 in 3 Minuten zum Bertholds-
brunnen in der Stadtmitte. Von dort fährt die 
Stadtbahnlinie 2 in Richtung Günterstal in 9 Mi-
nuten zur Haltestelle Wonnhalde. Nun überque-
ren Sie die Günterstalstraße und folgen der 
Wonnhaldestraße ca. 400 m, bis Sie auf der 
rechten Seite die FVA erreichen. 
  

 
 
 

 
RUND UM DAS KOLLOQUIUM 
 
Tagungsort:  
Forstliche Versuchs und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg, Wonnhaldestraße 4, 
79100 Freiburg im Breisgau 
 
Anmeldung unter: 
www.fva-bw.de/termine  
 
Anmeldeschluss: 
27. Januar 2010 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Teilnahme nur 
bei vorheriger Anmeldung. 
 
Tagungsgebühr: 
40,00 €; Sie erhalten von uns eine Rechnung.  
Die Tagungsgebühr beinhaltet die Tagungs-
getränke, ein einfaches Mittagessen und den 
Abschlussbericht, den wir voraussichtlich im 
Mai 2010 an Sie versenden werden. 
 
Veranstalter:  

Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg 
Wonnhaldestr. 4, 79100 Freiburg, 0761/4018-0 
 
Danke! 
Wir danken dem Holzabsatzfonds für die 
Förderung des Forschungsvorhabens, den 
Verbänden der Forst- und Holzwirtschaft für die 
Unterstützung und einer großen Zahl von 
Betrieben der Holz- und Forstwirtschaft für 
deren Mitwirkung an der Studie.  
 

 

Langfristverträge im 
Holzverkauf 

 

Option oder Fiktion? 
 

Öffentliches Abschlusskolloquium 

4. Februar 2010 
Freiburg im Breisgau  

 

FORSTLICHE VERSUCHS- UND FORSCHUNGSANSTALT 


